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Konzept-Initiative


Teams


in 


Entwicklung





Erste Ergebnisse 


Arbeitskreis Zukunftsfragen in Aktion








Lust-  oder Dienstreise?


Hamburger Schullandheime in Fahrt





Hauptversammlung 


Mitreißende Strömung in Moorwerder ?!








Nicht nur zum 


Kaffeetrinken


Besuch im 


Rathaus











Schullandheim							Kurier


Infoblatt der Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schullandheime e.V.





- Hamburger Schullandheime kommen in Fahrt -


Wahrscheinlich werden Sie diesen Schullandheim-Kurier verspätet in den Händen halten – nach den Ferien hat  die Behördenpost viel abzuarbeiten und wir haben keine Sonderlizenz auf der Überholspur.


Aber wir sind in Fahrt: Das beweisen die vielen Berichte dieses Schullandheim-Kuriers über Etappen, die wir bei der Entwicklung unserer Schullandheime in den letzten Monaten angelaufen sind: Die letzte Hauptversammlung, der neue Arbeitskreis Zukunftsfragen, das Inforum zur Initiative It´s Team-Time! und das Gespräch bei Frau Senatorin Götsch zeigen, dass die Richtung stimmt. 


Doch auch wenn das Ziel, zeitgemäße und anspruchsvolle Kinder- und Jugendreisen zu ermöglichen, klar vor Augen liegt, so muss der Kurs der Hamburger Schullandheime noch klarer abgesteckt werden. Besser gesagt, nicht der Kurs, sondern die Kurse. Denn die Vielfalt, die die Hamburger Schullandheime durch ihre Unterschiedlichkeit bieten, erfordert auch einen individuellen Reiseplan. 


Dabei haben die Schullandheim-Crews das Ruder in der Hand. Als Dachverband sehr eigenständiger Vereine kann die Arbeitsgemeinschaft zwar keinen Lotsen darstellen oder als Reederei auftreten. Wir können aber Navigationshilfen anbieten, den Funkkontakt ermöglichen und die Flagge zeigen! 


Mit diesem Schullandheim-Kurier möchten wir Sie nicht nur über die letzten Entwicklungen informieren, sondern Sie auch mit ins Boot holen. Denn auch nach den Ferien geht die Fahrt weiter – und Gemeinschaftsreisen schon immer unser Revier. Wir freuen uns auf ein gemeinsames Rudern!


Frank Hincha





Auch nach den Ferien geht die Reise weiter!





S. 2	Schullandheim-Kurier 2/09	�





Nicht nur zum Kaffeetrinken im Rathaus





Die Arbeitsgemeinschaft im Gespräch mit Frau Senatorin Götsch. 


Trotz der Sommerferien tauschten die Vorstandsvertreter der Arbeitsgemeinschaft gern ihre Bermudashorts gegen die Anzüge aus, um der Senatorin nicht nur die Vorzüge unserer Hamburger Schullandheime vorzustellen, sondern um Sie auch für die Belange der Schulfahrten zu gewinnen. 


Dies erwies sich allerdings als nicht besonders schwer: Die Bedeutung von Klassenfahrten schien ihr aus der Zeit als Lehrerin noch sehr präsent. In dem nachdenklichen Gespräch zeigte Frau Götsch ein differenziertes Bewusstsein für die vielen Herausforderungen, denen sich unsere Mitgliedseinrichtungen und der Dachverband stellen müssen.
































Am liebsten würden wir an dieser Stelle über die Bereitstellung zusätzlicher Mittel berichten. Angesichts der gesamtwirtschaftlichen Lage konnten wir dies aber nicht ernsthaft erwarten und so freuen wir uns schon über die entschiedene Zusage, unsere personellen und finanziellen Ressourcen zu erhalten, auch falls künftig deutliche Umstrukturierungen notwendig werden sollten.


Eine Folge des Gesprächs wird die intensivere Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Behördenstrukturen sein. So steht uns Herr Oberschulrat Horst Ewald als neuer Beauftragter für die Querschnittaufgabe Schulfahrten als Ansprechpartner zur Verfügung -  eine wertvolle Unterstützung für unseres Vorstandsmitglieds Frau Oberschulrätin Seedorf. Hilfreich, z.B. im Bereich Ferienfahrten, sollte auch der Kontakt werden, der zum Referenten für Ganztagsschulen Herrn Gaul aufgebaut werden soll. Profitieren sollten wir auch durch die engere Vernetzung mit der Baubehörde. 


So können wir in einigen Bereichen auf konkrete Unterstützung hoffen. Den moralischen Rückhalt für die eigentlichen Hausaufgaben haben wir zwar auch erhalten; die Lösung bleibt aber nach wie vor unsere eigene Arbeit. 
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Mitreißende Strömung in auf der 


Hauptversammlung in Moorwerder?!





























Es ging bei dieser gut besuchten Versammlung aber nicht um das Genießen des Frühlingserwachens, sondern darum, den Verband in eine günstige Strömung zu manövrieren. Daher stand im Mittelpunkt ein Referat von Helge Jansen über den Qualitätsleitfaden des Verbandes Deutscher Schullandheime.


Herr Jansen machte in seinem Vortrag sehr deutlich, dass es sich bei dem Qualitätsleitfaden um ein Angebot des Ver-


bandes zur Selbstevaluation der Schullandheime handelt und keineswegs um eine vom Verband beabsichtigte Eingruppierung in eine Rangfolge, möglicherweise noch mit der Vergabe von "Sternen". Dennoch empfahl Helge Jansen den vertretenen Vorständen im Hinblick auf die zahlreichen Zukunftsfragen dringend die Beschäftigung mit den Fragestellungen des Qualitätsleitfadens (s. Kasten).


Die Notwendigkeit, sich den vielfältigen Herausforderungen aktiv und strategisch zu stellen, wurde auch in Jahresbericht und -aussicht der beiden Vorsitzenden, Herrn Matthias Herpe und Herrn Frank Hincha, deutlich. Darum wird der Vorstand neben seinen bisherigen Tätigkeiten die Verbindung von Lehrerortbildung und Konzeptentwicklung intensivieren.


Außerdem lädt er alle Interessierte ein, in dem neuen Arbeitskreis Zukunftsfragen tragfähige Handlungsansätze zu entwickeln. Bereits gestartet wurde die Initiative It´s Teamtime!, durch welche die Durchführung von erlebnisorientierten Aktivitäten zur Förderung des sozialen Lernens auf Schulfahrten gefördert werden soll. Ebenfalls fest vereinbart ist ein Gesprächstermin bei Frau Senatorin Götsch.








Bei herrlich warmem Frühlingswetter fand die diesjährige Hauptversammlung der Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schullandheime am Donnerstag, 16. April 2009, in der Freiluftschule Moorwerder statt. 
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Freiluftschule Moorwerder durch Herrn Udo Franck, der Bericht der Rechnungsprüfer, die Entlastung des Vorstands, die Neu- bzw. Wiederwahl der Rechnungsprüfer und deren Stellvertretern sowie die Bestätigung von Herrn Hans-Werner Wesemüller in seinen Funktionen als Beisitzer im Vorstand der Arge und als Delegierter beim Verband Deutscher Schullandheime. 


Ach ja - zum Gelingen trugen nicht nur die verschiedenen Beiträge aus Verband, Arge und der Versammlung bei, sondern auch die ausgesprochen leckeren Kuchen verschiedenster Art. Darum neben dem herzlichen Dank an alle, die die Arbeitsgemeinschaft im vergangenen Jahr mit Rat und Tat unterstützt haben, auch ein besonderes Dankeschön an die Köchin des Hauses!


Frank Hincha, Ekkehard Schultze











Hinweise zum Qualitätsleitfaden für Schullandheime


Der Qualitätsleitfaden für Schullandheime soll den Verantwortlichen bei den Schullandheimträgern und den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in den Schul�land�heimen eine Bestand�s�aufnahme - als Grundlage zur Qualitätsentwick�lung des jeweiligen Hauses - ermöglichen.*


Mitarbeiter des Schullandheimträgers arbeiten zusammen mit den Mitarbeitern des Schullandheimes den Qualitätsleitfaden durch, beantworten die Fragestellungen. 


Wir empfehlen, (einen) Aktenordner anzulegen, in dem alle Informationen, Unterlagen, Belege, Dokumente, Beiträge im Original bzw. als Kopie eingeheftet werden. Wir empfehlen, je ein Exemplar für den Träger / Vorstand und das Schullandheim anzulegen. 


Die abgeschlossene Bearbeitung soll jedes Schullandheim dem jeweiligen Landesverband melden und darum bitten, die vorliegenden Angaben, Unterlagen u.a. in den Aktenordnern „Qualitätsleitfaden“ durchzusehen / zu begutachten. Die Begutachtung erfolgt durch ein qualifiziertes Mitglied des Landesverbandes und/oder des Bundesverbandes.


Nach einer erfolgreichen Begutachtung wird dem Schullandheim eine Bestätigungs-urkunde ausgehändigt (ggf. öffentlich wirksam). Diese Bestätigungsurkunde gilt für den Zeitraum von drei Kalenderjahren und soll danach durch eine erneute Begutachtung aktualisiert werden.


Verband Deutscher Schullandheime e.V.


* Es werden 7 Qualitätsbereiche unterschieden: 1. Pädagogisches Angebot, 2. Bauliche Bedingungen, 3. Serviceleistungen, 4. Wirtschaftsführung,  5. Außenbeziehungen, 6. Marketing und Öffentlichkeitsarbeit, 7. Personalführung


Sie finden den Leitfaden unter www.hamburger-schullandheime.de ( download
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Natürlich gehörte zur Versammlung auch die Vorstellung der gastgebenden 
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Streckbrief Freiluftschule Moorwerder





Das direkt an der Elbe gelegene 10,5 ha große Grundstück der Freiluftschule Moorwerder liegt an der Bunthausspitze – genau dort, wo sich Norder- und Süderelbe teilen.


Spiel und Spaß auf dem Gelände


beheiztes Hallen-Schwimmbecken


großzügig angelegte und weitläufige Spielwiese


Spielplatz mit Turngeräten


asphaltierter Sportplatz


Rasen-Fußballplatz


Grillhütte


Ausflüge und Aktivitäten 


Wanderung zur Bunthausspitze


Bauernhof für Kinder, Gemüsegärtnerei


Rundgang um die ehemalige Insel auf dem Deich


Streifzüge durch das Naturschutzgebiet Heuckenlock,


Besichtigung der Wilhelmsburger Mühle


Besuch des Wilhelmsburger Heimatmuseums 


Tages- und Wochenangebote


Die Freiluftschule Moorwerder kann vier Übernachter- und fünf Tagesgruppen aufnehmen. Jeder Übernachter- und jeder Tagesgruppe steht ein Tagesraum zur Verfügung. Für behinderte Mädchen und Jungen steht je ein WC zur Verfügung. 


Übernachtergruppen reisen am Montag an und bleiben bis einschließlich Freitag. Sie erhalten fünf Tage volle Verpflegung. Küchen- und Zimmerdienste sind nicht erforderlich. Die Bettwäsche muss mitgebracht werden.


Tagesgruppen kommen morgens täglich von Montag bis Freitag und verlassen die Freiluftschule am Spätnachmittag. Die Kinder erhalten nach Ankunft einen kleinen Imbiss, später ein Mittagessen und vor der Rückreise ein Getränk und Gebäck.


Anreise


Mit dem Reisebus oder ab S-Bahn Wilhelmsburg mit dem Bus Linie 351 bis zur Endstation Moorwerder Kinderheim, von dort ca. 5 Minuten Fußweg.


Adresse der Freiluftschule


Freiluftschule Moorwerder


Moorwerder Hauptdeich 31, 21109 Hamburg


Tel.: 040 - 754 34 53, Fax: 040 - 750 74 09


Anfragen bitte unter Tel. 040 - 22 94 75 23














Sie fragen sich, warum es einige Kolleginnen und Kollegen nicht sein lassen können und sogar noch in den Ferien an Fortbildungen teilnehmen? Dann schauen Sie sich die Bilder unseres Segeltörns auf dem Traditionssegler Ronja an! 










































































Die erste Woche der Sommerferien sammelten wir im Wattenmeer zwischen Sylt und Pellworm die unterschiedlichsten Bausteine für  gelungene Schulfahrten auf Seglern, so der Titel der Veranstaltung. 


Ohne die typische Seminarraum-Blässe, sondern fast schon begeistert von der Exotik und den Möglichkeiten unseres Hausmeers ließen sich einige Crewmitglieder sogar zu Gedanken an die Gründung eines Schullandheims auf einem Segelschiff hinreißen. Eins der größeren Probleme könnte dann wohl der Name werden – und dass die Schüler genauso mit Bausteinen zugepflastert werden wie die teilnehmenden Lehrer!
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Lehrkräfte erobern das Weltnaturerbe








Sicherlich, bei unserem ersten Treffen am 6.5.09 wurden zunächst einmal die Problemzonen unserer Schullandheime betrachtet. Aber die Vertreter von  Schullandheimen und Arbeitsgemeinschaft verfielen nicht in ein wehleidiges Gejammer, sondern gingen zügig dazu über, eine Vielfalt von Lösungsansätzen zu sammeln und zu strukturieren.


Trotz der hoffnungserweckenden Ideen ist uns aber auch stets klar, dass die Maßnahmen auch unter den Bedingungen begrenzter zeitlicher, personeller und finanzieller Bedingungen umgesetzt werden müssen - sowohl in den Schullandheimen als auch in der Arbeitsgemeinschaft. Darum einigten wir uns darauf, an drei Schwerpunkten weiterzuarbeiten:


1. Masterplan: Erstellung eines Konzepts mit Hilfsangeboten sowohl für in Schieflage geratene, als auch für gut laufende Häuser, die sich weiter entwickeln möchten.


2. Umstrukturierung der Geschäftsstelle: Nach Renovierung und Neueinrichtung  muss auch die Datenverarbeitung modernisiert und vor allem die Erreichbarkeit verbessert werden. Darum prüfen wir die Finanzierung einer qualifizierten Bürokraft, damit sich der Vorstand besser um strategische Aufgaben kümmern kann.


3. Zusammenarbeit zwischen Schullandheimen: Es ist geplant, zahlreiche Einzelmaßnahmen, die alleinstehend wenig effektiv sind, im Rahmen von zeitlich befristeten Kampagnen ähnlich der jetzigen Initiative It´s Team-Time! zu bündeln.





In den folgenden Treffen werden die Ansätze weiterentwickelt und wir hoffen, dass wir im nächsten Kurier nicht nur weitere Details nennen können, sondern dass schon das eine oder andere Vorhaben schon umgesetzt wurde. 


Falls Sie in dem Arbeitskreis mitarbeiten möchten, besuchen Sie unser nächstes 


Treffen am Dienstag, dem 8.9.09, um 16.30 Uhr in die Geschäftsstelle, 


Finkenau 42 oder erkundigen Sie sich bitte über 


frank.hincha@hamburger-schullandheime.de 


nach dem nächsten Termin.








Arbeitskreis Zukunftsfragen
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Eine wesentliche Stärke unserer Unterkünfte besteht in den individuellen Möglichkeiten zur Integration von Schulalltag und Schulfahrten. 


Im Arbeitskreis Zukunftsfragen wurde nach Ansätzen gesucht, diese Verknüpfung zu intensivieren. Dazu müssen die 4 unterschiedlichen Interessengruppen an der Schule gewonnen werden, also Lehrer, Eltern Schüler und Ehemalige. Folgende Aktivitäten können dazu dienen:


Lehrer:


Kollegiumsausflug mit Grillen und Möglichkeit der Übernachtung;


Ganztageskonferenz im SLH;


SCHILF im SLH;


Einladung neuer Lehrer ins SLH;


Eltern:


Einladung des Elternrats ins SLH;


Einbindung von Eltern in die SLHarbeit über den Schulverein;


Präsenz des SLHs in der Schule (insbesondere am Tag der offenen Tür) durch Broschüren, Plakate, Stände und persönliche Anwesenheit;


Schüler:


Klassenreisen ins eigene SLH (Berücksichtigung des SLHs im Schulfahrtenkonzept);


Kennenlerntage der 5., künftig 7. Kl. im SLH;


Schülerratseminare im SLH;


Abiturvorbereitung im SLH;


Projektgruppenarbeit im SLH (Theater, Chor, Orchester, Sport-AGs, Schülerfirmen)


Workshops der Profilgruppen im SLH zu Semesterbeginn;


LAN-Partys oder ähnliche Events im SLH;


Ehemalige:


Ehemaligentreffen der Schule im SLH;


Klassentreffen bestimmter Jahrgänge im SLH;


Praktika oder Zivildienst im SLH;


Gruppenübergreifend:


Arbeitseinsätze im SLH;


Tag der offenen Tür im SLH;


Verknüpfung des schulischen Angebots mit dem des SLHs (Equipment);


Schaffung attraktiver Angebote im und ums SLH;


Weitere Aspekte:


Rechtzeitiges Bemühen um die Verwalternachfolge im SLH;


Horst Rittmüller





Anbindung der Schullandheime an die Trägerschulen
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der Hamburger Schullandheime


Unter dem Titel It´s Teamtime! steht die erlebnisorientierte Förderung der Sozialkompetenz im Schullandheim im Vordergrund.


Dabei werden unterschiedlichste Einzelaktionen der Arbeitsgemeinschaft und der Mitgliedsvereine zu einem effektiven Ganzen gebündelt. Die ersten Maßnahmen wurden bereits durchgeführt:


-	Ende April wurden die Schullandheime per Post über die Kampagne informiert.


-	Mit dem Programmanbieter Komm.Aktiv e.V. wurde im Mai ein Grundlagenpapier für die Kooperationen mit einzelnen Häusern ausgearbeitet.


-	Am 11.6.09 wurde die Kampagne im Rahmen eines Inforums am Gymnasium Hochrad vorgestellt.


-	Die ersten Schullandheime haben Material bestellt, mit dem die Gäste in den Häusern erlebnisorientierte Aktivitäten durchführen können. Die Ausstattung wird voraussichtlich im November zur Verfügung stehen.


-	Einige Schullandheime haben mit Komm.Aktiv e.V. Kooperationen vereinbart.


-	Unsere Homepage wurde mit Informationen zur Kampagne gefüttert.


-	Die Einladungen zur Fortbildung, die Lehrkräfte zur Durchführung entsprechender Aktivitäten qualifizieren soll, wurden über unseren Verteiler verschickt.


Als nächste Schritte wird die Initiative im neuen Schullandheim-Katalog beworben, in unserer Wahlmodul für Referendare integriert und auf den nächsten Schullandheim-internen Veranstaltungen wie der Open-Door und einem Hauselterntreffen vorgestellt.


Wir würden uns freuen, wenn sich dieser Kampagne weitere Schullandheime anschließen würden. Neben der Anschaffung einer Materialausstattung und der Kooperation mit dem Programmanbieter Komm.Aktiv e.V. besteht auch die Möglichkeit zur Schaffung eines erlebnispädagogischen Profils. 


Informationen finden Sie unter www.hamburger-schullandheime.de ( It´Teamtime! und bei Frank Hincha unter Tel.: 04532/975295.








Im April gestartet: Die erste Konzept-Initiative
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Anmeldung Lehrerfortbildung  It´s Team-Time! 


Arbeitsgemeinschaft Hamb. Schullandheime e.V.


Finkenau 42, 22081 Hamburg, Fax: 04532/975295


Name : ____________________________	 Vorname :  _______________________________


Privatanschrift: _______________________________________________________________


Privat-Tel.: _________________________	E-mail: ___________________________________


Schule: _____________________________________________	Leitzahl : ______________


Ernährungswünsche: __________________________________________________________


Datum, Unterschrift: __________________________________________________________





Erlebnisse müssen nicht gleich an kostspielige Expeditionen gebunden sein. Wir stellen Ihnen ein Konzept zur erlebnisorientierten Gestaltung von Persönlichkeits- und Teamentwicklung durch kooperative Abenteuerspiele vor, welches Sie eigenständig umsetzen können! 


Dabei geht es um das Kennenlernen von unkomplizierten, motivierenden und für Klassenreisen und Schulalltag geeigneten Spielen, Aufgaben und Übungen in der Teilnehmerrolle. Weitere Inhalte sind:


-	Planung, Vorbereitung, Durchführung und Verknüpfung  der erfahrenen Methoden in der Rolle des Anleiters.


-	Umsetzung und Integration dieser Ansätze in Klassenleitungs- und Vertretungsstunden, Projekten sowie auf Wandertagen und Schulfahrten.


-	Gestaltung von Analyse, Auswertung und Transfer: Wie kann das Erlebte in den Schul-Alltag übertragen werden?


-	Vorstellung von Hilfen, Materialien und Programmanbietern.


-	Hintergrundinformationen über Gruppenprozesse, Rollen, Erlebnispädagogik, etc.


Diese Veranstaltung ist Bestandteil der Initiative „It´s Team-Time!“ der Hamburger Schullandheime e.V. in Zusammenarbeit mit dem Jugendherbergswerk Nordmark e.V. und Komm.Aktiv e.V.. 


Neben der bezuschussten Lehrerausbildung werden Ihnen im Rahmen dieser Initiative u.a. auch Kompaktprogramme vorgestellt sowie Literaturhilfen und Materialien in bestimmten Unterkünften zur Verfügung gestellt. Weitere Informationen unter www.hamburger-schullandheime.de ( Lehrerfortbildung und bei Frank Hincha unter Tel.: 04532/975295.











Einladung zur Lehrerfortbildung It´s Team-Time!
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Termine
































8.9.09, 16.30 Uhr		Arbeitskreis Zukunftsfragen, 	Geschäftsstelle Finkenau


24.9.09, 17.00 Uhr		Vorstandssitzung, Geschäftsstelle Finkenau


25.9. - 27.9.09		Wat is Watt?, Lehrerfortbildung,


	SLH Puan-Klent/Sylt


27.11.09, 16.00 Uhr		Open Door, gemütlicher Jahresausklang, 	Geschäftsstelle Finkenau


25. – 26.2.10		Schulfahrten planen und gestalten, Wahlmodul Lehrerausbildung, SLH Erlenried


31.10. – 1.11.09		It´s Team-Time! Lehrerfortbildung,


	DJH Bad Segeberg





Schullandheim-Kurier 2/2008, Auflage 400


ViSdP: F. Hincha


Druckerei Papenfuß 


Arbeitsgemeinschaft Hamburger Schullandheime e.V.


Finkenau 42, 22081 Hamburg, LZ 910/62


Tel.: 040-22 54 44, Fax: 040-22 41 83


info@hamburger-schullandheime.de


www.hamburger-schullandheime.de








Berichte, Meinungen, Bilder





für den Schullandheim-Kurier sind uns sehr willkommen!


Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 


frank.hincha@hamburger-schullandheime.de





Impressum








